
Mini. 
Grünstadt

Gutscheinaktion und
Trittsteingarten-Projekt
«Gemeinsam für mehr Biodiversität» nehmen wir        
wörtlich und stellen der Bevölkerung von Lichtensteig das 
Preisgeld des «Binding Innovationspreises für Biodiversi-
tät» zur Verfügung.

Trittsteingärten 
Mit der Gutscheinaktion, haben Sie die Möglichkeit, die 
Biodiversität in Ihrem Garten ganz konkret zu fördern.   
Wie das geht, vermitteln wir Ihnen anhand von «Trittstein-
gärten». 

Blühflächen mit einheimischen Pflanzen bieten Insekten 
Nahrung und Aussparungen in Gartenzäunen, machen es 
Igeln möglich zu wandern. Solche Massnahmen, welche 
Futterangebote, Nistmöglichkeiten oder strukturelle 
Anpassungen bieten und somit Grünflächen vernetzen, 
werden «Trittsteine» genannt. Durch das Anlegen von 
«Trittsteingärten», ermöglichen Sie Tier- und Pflanzenarten 
zu wandern, sich auszubreiten und sich langfristig in einer 
Region zu etablieren. 

Ein Trittsteingarten sollte mindestens 5 der folgenden 
8 Kriterien erfüllen:

- 5 einheimische Sträucher
- 2m2 Blühfläche mit vorwiegend einheimischen Blumen
- 3 Kleinstrukturen (bsp. Totholz- oder Steinhaufen,  
   Insektennisthilfe, Holzstapel, Trockensteinmauer, 
   Ruderalfläche etc.)
- 1 alter, einheimischer Baum
- Igel-Durchgängigkeit an min. 2 Stellen im Garten 
- kein Einsatz von Mährobotern und Fadenmähern
- keine nächtliche Dekobeleuchtung im Garten
- kein Einsatz von Insektiziden, Herbiziden und Fungiziden

Informationen und Anleitungen zu den Kriterien 
finden Sie auf der Webseite der Gemeinde.

Die Idee der «Trittsteingärten» stammt vom Verein «NimS» 
und wird schon in mehreren Gemeinden umgesetzt.

Machen Sie mit!

Gemeinsam für mehr Biodiversität
Trittsteingarten-Projekt und Gutscheinaktion 

Fragen?

Haben Sie Fragen zur Gutscheinaktion oder möchten 
sich über Grünstadt erkundigen? Oder haben Sie 
Lust, beim nächsten Grünstadt-Helfer:innen-Einsatz 
mitzuwirken? Melden Sie sich gerne unter:                                         
sarah.bruemmer@lichtensteig.sg.ch

1. Planung 
Inspirationen, Anleitungen und Beratungs-Adressen 
finden Sie auf der Webseite der Gemeinde Lichtensteig. 
Möchten Sie sich Zeit nehmen für die Planung? Kein 
Problem, die Gutschein-Aktion läuft bis zum Dezember 
2024.

2. Kauf
Wenn Sie sich entschieden haben, finden Sie auf der 
Webseite verschiedene Firmen aufgelistet, bei welchen 
Sie regionale und grösstenteils biologische Wildstauden, 
Wildblumensaatgut, Wild- und Beerensträucher, Obst- 
bäume und Vogelnistkästen beziehen können. 

3. Rückerstattung
Pro Haushalt oder Firmengelände wird Ihnen 50 CHF 
für Ihren Einkauf, wenn dieser bei den aufgelisteten 
Firmen stattfand, zurückerstattet. Bringen Sie hierfür die 
Quittung zum Schalter im Stadthaus oder benutzen Sie 
das digitale Formular und senden dieses per E-Mail der 
Gemeinde zu.

4. Biodiversität geniessen
Nun bleibt nur noch eines, das Hegen und Pflegen der 
Aufwertungen und das Geniessen von Vogelgezwitscher 
und bunten Schmetterlingen. 

Weitere Informationen finden Sie 
auf der Webseite der Gemeinde:
www.lichtensteig.ch/gruenstadt

Gutscheinaktion
So geht es:

CHF 50.–



Für das Grünstadt-Bestreben der Gemeinde und die 
Umsetzung des Konzeptes «Genuss für Mensch und 
Natur», wurde der Gemeinde im Jahr 2021 der «Binding 
Innovationspreis für Biodiversität» der Sophie und Karl 
Binding Stiftung überreicht.  

Auszug Laudatio der Binding Stiftung :                                
«Das Projekt «Genuss für Mensch und Natur» der            
Gemeinde Lichtensteig wird mit dem Binding Innovations-
preis für Biodiversität 2021 ausgezeichnet. Dies, weil das 
Projekt die Vielfalt von Pflanzen für die Bevölkerung durch 
die Verbindung mit Geschmack und Genuss in vorbildli-
cher Weise erlebbar macht. Das Projekt steht für ein neues 
Verständnis einer Gemeindeführung, die der Bevölkerung 
eine Mitwirkung bei der Gestaltung ihres Lebensumfelds 
ermöglicht.» Zitat von Manuela Di Giulio                                        

                                              

		                             			                 

Innovationspreis wird zur Gutscheinaktion

Die Gemeinde ist motiviert, den eingeschlagenen Weg 
weiterzugehen und weitere innovative Ideen für die Bio-
diversität in Lichtensteig zu entwickeln und umzusetzen.

Eine Gemeinde besteht jedoch nicht nur aus den öffentli-
chen Flächen. Wie die Biodiversität über den Gartenzaun 
hinausgeht, geht auch Grünstadt über Gemeindeflächen 
hinaus. Dies bewegt die Gemeinde dazu, der Bevölkerung 
das Preisgeld, für Biodiversitäts-Aufwertungen in Privat-
gärten und Firmenarealen zur Verfügung zu stellen. 

                                                                                                    
Die Gemeinde Lichtensteig ist auf dem Weg, «Grünstadt» 
zu werden. Dies beinhaltet unter anderem Biodiversitäts-
Aufwertungen, naturnahe Pflege und Nachhaltigkeits-
richtlinien in der Verwaltung und in der Bauverwaltung.    
Auch liegt ein grosser Fokus auf der Umweltbildung, 
auf Veranstaltungen, Beratungsdienstleistungen und          
Beschilderungen im öffentlichen Raum.

Der Weg hin zur Grünstadt wurde von 2014 bis 2019 
massgeblich von der Gruppe «Blühendes Lichtensteig» 
und weiteren Naturschützer:innen ehrenamtlich initiiert 
und vorangebracht. Seit 2020 ist ein Teil der Arbeit in-
stitutionalisiert und es kümmern sich nun die Grünstadt-
beauftragte und der Werkhof um den Grünstadt-Prozess. 
Bei öffentlichen Aktionstagen sind jedoch immer noch 
Bewohner:innen von Lichtensteig involviert und fördern 
die Biodiversität im Städtli.

Genuss für Mensch und Natur
Lichtensteig ist ein Ort des Genusses. So auch im Grün-
raum. Mit dem Konzept «Genuss für Mensch und Natur» 
wird Essbarkeit und die öffentlich beerntbaren Rabatten, 
mit dem Genuss und dem Lebensraum der Tier- und 
Pflanzenwelt kombiniert. Welcher Schmetterling braucht 
welche Pflanze? Wo überschneiden sich wertvolle Wild-
stauden für die Tierwelt, mit der Essbarkeit für die Men-
schen und werden zum «Buffet für Mensch und Insekt»? 
Zu diesen Themen wurden in den letzten Jahren ver-
schiedene beerntbare Flächen installiert. Unter anderem 
Hochbeete mit essbaren Wildblumen, Heidelbeer-Tröge, 
ein Apothekengarten, essbare Wildsträucher, eine Streu-
obstwiese und vieles mehr. 

Eine Ernte-Karte finden Sie auf unserer Webseite oder 
unter: https://mundraub.org/map
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Zwitschernde Vögel

Wildblumen - Setzlinge

CHF  pro Haushalt oder Firmengelände50.–
Gutschein für mehr Biodiversität

Wild- und Beerensträucher

Wildblumenwiesen - Saatgut

Nisthilfen für Vögel
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